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Die Lotterie wurdc durch EntschlieBung des Reichsschatzmcisters dcr NSDAP. 
Nr. R. g. 6/11. 41 mil Zustimmung des Reichsministers des lnncm für das gcsamtc 
Rcichsgcbict genchmigt. Es wcrden in jeder Serie 

1 Sonderpramie :u 5000 RM } 
2 Sonderpramien :zu 500 RM = l.GOOO RM 

100 Sonderpramien :zu l.00 RM 
ausgespiclt. Die Ziehung flndct am 20. Mar= 1942 in München untcr notarieUer und 
behordlichcr Aufsicht st.,tt. Das Ergebnis dcr Zichung wird durch Gcwinnlistcn ver, 
offentlicht. Die Gcwinnliste erscheint 6 Tage nach beendigter Ziehung und licgt in 
allen Spar, und Giroka!s~n, Lottcriegeschaftcn sowie in den Dienststcllcn dcr Rcicbs, 
lcitung dcr NSDAP. , Amt fiir Lottedcwescn, in 

M ü ne he n 23, LeopoldstraBe 10 F r • n k fu d a. M. 1, 
Be r I in \Y/ 8, JagcrstraBe 18 BockcnheimcrlandstraBe 21 
Breslau J, Taschcnstra8c3-5 Konigsbe r g i. Pr., AmSchloB2 
O ü s sel do r f J, ViktoriastraBe 3 Le i p z i g C 1, RitterstraBc J-3 
Ha m bu r g !, Langereihe 29 /\la n n he i m, Kaiserring 48 

W i e n l, Schauflcrgasse 2 
=ur Einsichtnahmc auf. Die Gewinnlistc kann für 5 Pfg. kauflich erworben wcrdcn. 
Die Auszahlung der Pramien erfolgt nur durch die oben aufgeführten Dienst. 
stellen der NSDAP., Amt für Lotteriewesen. Die Pramien w«dcn nur gegen 
Rückgabc des Original, Pramicnloscs ausbczahlt. Einen Mona! nach btendigter Pramicn• 
ziehung, d. i. 20. April 19-!2, verfallen samtlichc nicht abgcholtcn Pramien zu Gunstcn 
des Winterhilfswcrkes des deutschen Volkes. Die Ungültigkeitserklarung von Pramien, 
losen im W cgc des gerichtlichen Aufgcbotsverfahrcns ist ausgcschlossen. 

Der Kontrollstempel auf dem Pramienlos dient nur zur Nachprüfung des 
sofortigen Gewinnentscheides des Originalloses. Auf Grund des Stempels 
kOnnen keine Gewinnansprücñe erhoben oder Gewinnauszahlungen vor• 
genommen werden. Für die Gewinne der Pramien:ziehung gilt nur die 

Pr3mienlosnum.mer und Serienbe.ze.ichoung. 


